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Pawel Nikolajewitsch Miljukow

✝ 27. Januar 1859; * 31. März 1943

Russischer Außenminister 1917

Studium der Geschichte in Moskau, 1886 Lehrtätigkeit an der Moskauer

Universität, 1895 Verbannung wegen politischer Unzuverlässigkeiten

nach Rjasan, 1899 Rückkehr nach Moskau, 1901 Verhaftung wegen

oppositioneller Tätigkeit, 1903-1905 Lehrtätigkeit an den Universitäten

in Chicago und Harvard, 1905 Mitarbeit bei der Gründung der Partei der

Konstitutionellen Demokraten, 1907 Einzug in die dritte Staatsduma,

1912 Wiederwahl, 1914 Bildung und Führung eines "Progressiven

Blocks" in der Staatsduma, Februar 1917 Mitglied des Provisorischen

Dumakomitees, März bis Mai 1917 Außenminister und Ablehnung

von Friedensforderungen aus der Bevölkerung, Mai 1917 Ablehnung

einer Mitarbeit in der Regierung Kerenskis und Lwows, Oktober 1917

Bekämpfung der Bolschewiken, ab November 1918 Exil in England

und Frankreich, 1921 Redakteur der "Poslednije nowosti" ("Neueste

Nachrichten")
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